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Mittwoch, 27. September
Alte Kirche
09.30	 Eucharistiefeier
Betagtensiedlung
09.30	 Eucharistiefeier

Freitag, 29. September
Betagtensiedlung
09.30	 Eucharistiefeier

Samstag, 30. September
St. Laurentius
19.30	 Eucharistiefeier,  

mitgestaltet vom Vocal­
ensemble VIVAT aus  
St. Peterburg, anschliessend 
kleines Konzert

Sonntag, 1. Oktober
26. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton
09.30	 Eucharistiefeier
Betagtensiedlung
10.00	 Eucharistiefeier
Kapelle Kleinteil
19.30	 Eucharistiefeier,  

mitgestaltet von den  
Geschwistern von Ah

Mittwoch, 4. Oktober
Betagtensiedlung
09.30	 Eucharistiefeier

Freitag, 6. Oktober
Betagtensiedlung
09.30	 Eucharistiefeier

GottesdiensteGottesdienste

Samstag, 23. September
Betagtensiedlung
17.30	 Sunntigsfiir 1. Klasse
St. Laurentius
19.30	 Wortgottesdienst  

mit Kommunionfeier

Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton
09.30	 Wortgottesdienst  

mit Kommunionfeier
Betagtensiedlung
10.00	 Eucharistiefeier
Alte Kirche
11.00	 Taufe von Lino Abächerli

Montag, 25. September
Bruder-Klausen-Fest
Pfarrkirche Sachseln
09.00	 Gemeinsamer  

Festgottesdienst
Alte Kirche
17.00	 Andacht zum  

Bruder-Klausen-Fest

  Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai,  
Pfarradministrator	 041 675 11 16
Christina Tscherfinger,
Pastoralassistentin� 079 232 96 07
www.pfarrei-giswil.ch

Pfarreisekretariat
Anni Bürgler� 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei-giswil.ch
MO:	 08.30–11.30 und 13.30–16.30
MI–FR:	 08.30–11.30

Gedächtnisse

St. Laurentius
Samstag, 30. September
Stm. für Paul Häcki-Kiser, Mattenweg.

St. Anton
Sonntag, 1. Oktober
Stm. für Max Albert-Kaufmann,  
Dichtigen 1.

Kollekten

23./24. September
Inländische Mission
Die Inländische Mission unterstützt 
Seelsorgeprojekte in der gesamten 

Schweiz, die anders nicht finanziert 
werden können. Diese Kollekte ist  
ein Solidaritätsbeitrag für die Kirche 
in der Schweiz.

30. September
Türkollekte für Kinderspital St. Peters­
burg – siehe Seite 13.

1. Oktober
Winterhilfe Obwalden
Die Winterhilfe Obwalden hilft mit fi­
nanziellen Zuwendungen und Sach­
leistungen, finanzielle Notsituatio­
nen von Bewohnerinnen und Be­
wohnern des Kantons Obwalden zu 
überbrücken.
Die Winterhilfe Obwalden hilft in Si­
tuationen, in denen öffentliche Gel­
der für den entsprechenden Zweck 
nicht beansprucht werden können. 
Sie arbeitet mit anderen sozialen Ins­
titutionen im Kanton zusammen und 
ist als Verein organisiert.

Pfarrei aktuellPfarrei aktuell

KirchenopferKirchenopfer

Juli 2017
Kollekten
Papstopfer/Peterspfennig� 198.80
Ja zum Leben� 314.60
Miva� 368.85
Alzheimer-Vereinigung � 204.25
Kirche Rudenz, Pilger-GD�  803.25

Beerdigung
08.07. z. G. Sakraments-
kapelle � 274.75

Verschiedenes
Kerzenopfer z. G. Kirche GT � 434.70
Kerzenopfer z. G. Kirche RU � 107.30
Sakramentskapelle 
Opferstock � 59.—
Antoniuskassen � 389.15
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600-Jahr-Jubiläum 600-Jahr-Jubiläum   
von Bruder Klausvon Bruder Klaus

Bruder-Klausen-Fest 2017
Das Dekanat Obwalden hat beschlos­
sen, am 25. September auf Pfarreigot­
tesdienste zu verzichten. 
Alle Obwaldner Pfarreien sind ein­
geladen, nach Möglichkeit den Fest­
gottesdienst um 09.00 Uhr in Sach­
seln mitzufeiern.
Details zu den Festtagen vom 23. bis 
25. September siehe Seite 19.

Alte KircheAlte Kirche

Insgesamt fünfzehnmal feierten Gab­
riel Bulai und Christina Tscherfinger 
an diesem idyllischen Ort Mittwochs-
gottesdienst. Unterstützt wurden sie 
von unserem Sakristanenteam. Am 
Mittwoch, 27. September ist es für 
dieses Jahr das letzte Mal.
Zahlreiche Giswilerinnen und Giswi­
ler waren jeweils dabei, beteten, san­
gen und feierten mit. Sie liessen sich 
auch nicht abschrecken von gele­
gentlichem Regen.
Das zeigt, diese einfachen, schlichten 
Gottesdienste in freier Natur sind be­
liebt. Sie sollten nach Möglichkeit auch 
in Zukunft weitergeführt werden.

Alte Kirche

FG-Programm

Seniorenchörli-Probe
Montag, 2. Oktober, 14.00 Uhr, in der 
Betagtensiedlung.

Kirche St. Laurentius,
Samstag, 30. September, 19.30 Uhr

VIVAT interpretiert Chorwerke der 
orthodoxen Liturgie aus Russland.

Einige Pressestimmen:
•	Meisterhaft und makellos.
•	Stimmen von betörender Klarheit 

und Brillanz.
•	Als käme die Musik vom Himmel 

herab.
•	Vier perfekte Stimmen voller  

Inbrunst und Hingabe.

In seiner Heimatstadt unterstützt  
VIVAT die Intensivstation für Neuge­
borene am städtischen Kinderkran­
kenhaus «St. Nikolaja Tschudotvorza» 
(«St.-Nikolaus-Wundertäter»). 
Informationen über diese Einrichtung 
und die bisher geleistete Hilfe liegen 
beim Konzert auf.

Gottesdienstprogramm

Gloria:
Ehre sei Gott
Ippolitow-Iwanow (1859–1935)

Zwischengesang:
Halleluja
Kedrow

Gabenbereitung:
Segne, Herr, meine Seele
Tschesnokow (1877–1944)

Sanctus:
Heilig, Heilig, Heilig
Tschaikowsky (1840–1893)

Agnus Dei:
Wahrhaft würdig ist es, Dich zu 
loben
Gretschaninow (1864–1956)

Kommunion:
Cherubim-Hymnus
Bortnjansky (1751–1825)

Im Anschluss an den Gottesdienst singen die Sänger in einem kleinen Kon­
zert u. a. russische Volkslieder.

Türkollekte
Die Sänger freuen sich über einen freiwilligen Kostenbeitrag und/oder eine 
Spende zugunsten ihres Hilfsprojekts.

Gottesdienst und Konzert mit dem Vokalensemble VIVAT Gottesdienst und Konzert mit dem Vokalensemble VIVAT   
aus St. Petersburgaus St. Petersburg

Vocalensemble VIVAT 2017


